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inftrumenten unb Slabtereit Sermenbung, too ber im fcfiönen,
»ollen $on jura SluSbrucf ïommenbe günftige (Srfoîg beîon=

berê gerühmt roirb. 9Iud^ reftifigirt man gegenwärtig mit
§tlfe beê DjonS ©pirituS, ja man madit fogar 9Serfucf)e,

mit feiner Jpilfe ßeber ju gerben, ©o ïommen mir immer
weiter in bem Söeftreben, ber Statur itjre Sunftgriffe abp=
fepen itnb biefe Seprmcifterin p übertreffen.

Kolilenpreise.
Vertragspreise der königlichen Bergwerksdirektion zu

Saarbrücken für das I. Semester 1891.
Preise in Mark, loco Grube per Tonne von 1000 Kg.

Veränderungen Erstellung trans,
gegenüber dem Basel verzollt,

II. Semester 1890. per Waggon.
Flammkohlen:

Sorte. Mk. Pfg. Fr.
Püttlingen 1. 15. — Abschlag — 279.60

2. 11.20 „ 90 232.10
3. 5.60 „ 60 162.10

Luisenthal 1. 15.40 Aufschlag 40 280.90
2. 10.20 Abschlag 30 215.90
3. 6.80 „ - 173.40

von der Hej^dt 1. 14.50 „ — 270.85
Würfelkohlen 14.50 „ — 270.85

2. 8.60 „ 60 209.80
3. 6.— „ 80 164.60

gewasch. 3. 9. — „ 50 202. 10
Friedrichsthal 2. 14.90 „ 30 218.40
Beden 1. 14.50 „ — 273.35

2. 11.— „ 20 229.60
3. 6.40 „ 60 172.10

Itzenplitz 2. 9.80 „ 20 214.60
Kohlwald 2. 11.— „ — 230.80
Griesborn 2. 10.—- „ — 218.30

3. 5.80 „ 20 165.80
Fettkohlen:

Dudweiler 1. 14.— Abschlag — 264.60
2. 10.60 „ 40 222 10
3. 7.40 „ 130 182.10

Sulzbach 1. 13.80 „ — 262.10
2. 10.40 „ 40 219.60
3. 7.10 „ 130 179.60

Altenwald 1. 14. — „ — 264.60
2. 10.80 „ 20 224.60
3. 7.20 „ 120 179.60

Camphausen 1. 13.80 Aufschlag 10 259.60
2. 10.20 Abschlag 30 217.10
3. 6.80 „ 140 174.60

Kreuzgräben 1. 13.50 „ — 258.35
2. 10. — „ 50 214.70
3. 6.60 „ 140 17-2.16

Maybach 1. 13.50 „ — 259.65
2. 10.20 „ 30 218.40
3. 6.80 „ 120 175.90

Heinitz-Dechen 1. 16.— „ — 294.60
2. 32.— „ — 244.60
3. 7. - 120 182.10

König 1. 15.— Aufschlag 50 280.80
2. 10.80 Abschlag 20 228.30
3. 6.40 „ 120 173.30

fJîeueftcr @ljriftl>aum=Öcud)tcr. SDtefer «on (£. 2B. ©anifd)
in 3üridj in liier Sangen, girfa 17, 35, 45 unb 60 ©enti»

meter, fabrigirte Sl)riftbaum=8eud)ter brängt infolge feiner
fofort auffalleitben, biè inS Steiufte hinein praftifdteu ®on=

ftruftion alles bis jept ®agemefene prücf unb bitrfte fid)
mop! balb ber alleinigen Senupung beS JßitblifumS erfreuen.

®er Seucpter beftept
auS gmei nebeneinanber
laufenben, aus beftem
glacpbrapt gefertigten
Sfrnien. ®er oorbere
®peit berfelben trägt bie

pr Slufnapnte beS 8id)te§
(non beliebiger ©tärte) bieneitbe Stulpe, weld)e je nacp SBunfd)
fiep bcrftellen, unb fomit einen beftimmten Slbftanb be§ SidjteS

bon ben Zweigen regutiren läfjt, woburd) baS Slnfengen ber

3mcige, beS ©priftbaumicpmucfS u. f. m. ooüftänbig oerpütet
werben fann. SDte Sefeftigung ift fcpneü unb epaît. SDer

hintere Stpeil ber Strme läuft je palbfretSförmtg an§ unb

legt fiep im gefeptoffenen 3uftanbe pngenartig feft um ben

Stamm. SDer ©djlnfj erfolgt burcp einen Peibe Slrme um*
faffenben ©epieber, mit weld)em fiep gleicppittg eine born*
artige ©tüpe naep unten in ben ©tamm einfiiept unb eine

genau gerabe 2age beS SeucpterS gefiepert wirb. ®ie 23e=

feftigung wie aud) ba? SIPnepmen nimmt nur wenige ©efun*
ben in Slnfprnd).

fragen.
280. 28e(d)er Diu tor ift ber befte unb bttligfte einfacher

Slonftruttion für eine Scpreinerei mit iBanbfäge unb ffräfebopr»,
®ietefräfe=9Raf<pinen itnb ®repbanf unb mie Diel Straft braucht man
pm betrieb ber Wafcpinen

281. SBer liefert 93ucp3poh, bienlicp p ©cpufterfourmturen
282. SBelipe ©djroetser=ffirma liefert reines 9lluntinium?

tUtttttJortctt.
91uf ffrage 275. ®peile mit, bafi id) fianbpreffen für gernent»

Siegel, gementbaufteine, SReliefptatten für Xrottoir, Stächen unb
fbauSgangbiiben uerfertige unb tonnen folcpe Tiafcpinen in meiner
SSertftatt in betrieb qefepen werben, ffeinjte SReferenjen über ge»
lieferte Dtafcpinen. SBiinfcpe mit jfragefteüer in Storrefponbenj p
treten. Sfop. foinben, Uiecpamter, §erpgenbud)fee.

91uf ffrage 278. ffragefteüer wenbe fid) an SDcattp. Sfäggli»
©cpneiber, ßSraoiranftalt gitrid).

91uf ffrage 275. ®ie SRafcpinenfabrif oon Ep. ÜS. ©cpniber
in Steuoeoille (fît. Sern) baut .haitbpreffen pr 9lnfertigung bon
Eementfteinen unb wäre gegenwärtig eine folcpe 9Jcafcpine in biefer
38erfftatt jtt befieptigen.

8nbmi)fton§=Wn^eiger.
©rpulpmtcdmutc in "Hubitoit. ®te ©djulgemeinbe iöubiton

beabfieptigt, ein neue§ breiftöcfigeS SßrimarfcpulpauS erftellen p
laffeit unb eröffnet anmit über bie 9lu8füprung ber (Sefainmtbaute
freie Sîonfttrreu^. Uebernapmêofferten firtb bis fpäteften ben 2. 9too.
1890 oerfcploffen, mit ber 9lurfdirift „Uebernapmèofferte für bie
©cpitlpauSbaute" an ben fßräfibenten ber Saufommiffton, Çrerrn
ftfarrer 9f. Sti'tbler iit SSubifotr, etnjufenben, bei tueld)em auep innert
ber gleicpen ffrift bie Pejitglicpen ißläne, SSorausmaf), )öaubefpreib=
ungeit unb 9lfforbbebingungen pr ©infiept offen liegen. ®ie giinftig
gelegene ^aufteile, fornie bie annepinbar gepellten SÖebingungen itnb
S3autermine taffeit pptreiepe Eingaben erwarten.

JÇiitt btc projeftifte «Babanftalt int 9lu«f(nfi ber atten gipl
attS bem 93ielerfee in 43iet merben bie begügtichen 9lrbeiten, be=

ftepenb in fljäptung§=, gimmerntannê=, Scpreiner», ©ploffer» unb
übrige EifenfonftrnttionSarbeiten, nodtmais gttr öffenttiepen Äon»
furrenj unter fjacpleuten attSgeftpriebert. fßiäne unb 93ebingungett
tonnen auf bem SBiireau ber SBauinfpettion oon fWontag ben 27.
Dftober bis pm 5. Itooember 1890, je SSormittagS uon 9—11
llpr, eiitgefepen merben unb loirb bafetbft auep jebe weitere 91uê=
tnnft ertpeilt. föepglicpe Eingaben finb oerfcploffen mit ber 9luf=
fchrift „Sabanftalt" bis 10. Stooeinber 1890, 9lbenbS, beim )ßrä=
fibenteu beS OiemeinberatpeS, Spernt 9t. Wieper, abpgebeit.

VrojcfMtottfitr* für ein ncucO Hnntottcsfritulgcbtiitöc in
iinjern unter ben fcproeijerifcpen unb in ber ©djroeij aitgefeffenen
9lrcpiteften. gür tjireife 4000 ffr. pr fßerfügung. programme bei
ber Stanglei beS SBaubepartementô. Einlieferung ber projette bi8
31. ®ejember.

Ißrojctt für ein itcucö 1<-Icme!ttnriri)ulfiebäu&c auf bem
§irfcpenplap in Spaffpaufen unter ben fdiweijerifpen unb ben in
ber Scpmeij aitgefeffenen 9lrcpiteften. ffr. 4000 pr Verfügung,
erfter fßreiS ffr. 1500. ©ituationSplan bei ber ©tabttanjiei. Ein»
liefetung ber projette an bas ftäbtifpe 93aureferat btä 3 t. Qanuar.

©uçftn, .ipnlblctn mtb Kammgarn für Herren»
unb Sïnabentleiber à ffr. 1. 65 Pits, per (file ober 3r.2.
75 Êtê. per SJfeter, garnnttrt reme äBotle, becatirt u. nabel»
fertig girta 140 Em. breit, oerfenben birett an fprioate in
einjclnen Tietent, foroie ganzen ©tiiden portofrei in'S §auS
Cettinger & Ko., gentralpof, 3ürtd).

P. S. Wnfter unferer retcppaüigen Sîofleîtionèn untgepenb
franfo.
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instruments und Klavieren Verwendung, wo der im schönen,
vollen Ton zum Ausdruck kommende günstige Erfolg beson-
ders gerühmt wird. Auch rektifizirt man gegenwärtig mit
Hilfe des Ozons Spiritus, ja man macht sogar Versuche,
mit seiner Hilfe Leder zu gerben. So kommen wir immer
weiter in dem Bestreben, der Natur ihre Kunstgriffe abzn-
sehen und diese Lehrmeisterin zu übertreffen.

VsrtrnAspreiss cksr köuigliollsn LsrAwsrksckirsktion su
Laarbrüoksn t'ilr (las I. Lsrnsstsr 1891.

?rsiss in Nark, loss drubs psr ll?c>nns von 1999 HA.

âem Lasol verzollt.
II. SemeLtzer 1890. per IVaZAvri.

i^ts-ininkolllsn:
Sorte. öllc.

?uttkinASN 1. 15. — L-bsolllaZ — 279. 60
2. 11.20 „ 90 232.10
3. 5.60 „ W 102.10

lâssntàl 1. 15.10 ^utsclllnA 40 280.90
2. 10.20 ^.bsolàA 30 215.90
3. 6.80 „ - 173.40

von cksr Rsz-ckt 1. 14.50 „ — 270.85
IVurt'sIllolllsn 14.50 „ — 270 85

2. 8.00 „ 00 209.80
3. 6.— „ 80 164.60

ASwasoll. 3. 9. — „ 50 202. 10
Ü7risckriöllstllal 2. 14.90 „ 30 218.40
Rscksn 1. 14.50 „ — 273.35

2. 11.— „ 2V 229.60
3. 6.40 „ 60 172.10

It2snplil2 2. 9.80 „ 20 214.60
«oblvvulà 2. 11.— „ — 230.80
drissborn 2. 10.—- „ — 218.30

3. 5.80 „ 20 165.80
?st>tkolllsn:

Ouàvvsiler 1. 14.— ilbsolllkeZ — 264.60
2. 10.60 „ 40 222 10
3. 7.40 „ 130 182.10

Luliibksb 1. 13.80 „ — 262.10
2. 10.40 „ 40 219.60
3. 7.10 „ 130 179.60

llltonwàlà 1. 14.— „ — 264.60
2. 10.80 „ 20 224.60
3. 7.20 „ 120 179.60

duinplluussn 1. 13.80 ^ut'sobls,A 10 259.60
2. 10.20 rlbsLlllàA 30 217.10
3. 6.80 „ 140 174.60

Xron^Arädsn 1. 13.50 „ — 258.35
2. 10. — „ 50 214.70
3. 6.60 „ 140 172.16

tT-ìvbusll 1. 13.50 „ — 259.65
2. 10.20 „ 30 218.40
3. 6.80 „ 120 175.90

Ksinir^-dêobsn 1. 16.— „ — 294.60
2. 12.— „ — 244.60
3. 7.- 120 182.10

üöniZ 1. 15.— ^.ut'sobluA 50 280.80
2. 10.80 ^.bsolling 20 228.30
3. 6.40 „ 120 173.30

Neuester Christbaum-Leuchter. Dieser von C. W. Hanisch
in Zürich in vier Längen, zirka 17, 35, 45 und 60 Centi-
meter, sabrizirte Christbaum-Leuchter drängt infolge seiner
sofort auffallenden, bis ins Kleinste hinein praktischen Kon-
struktion alles bis jetzt Dagewesene zurück und dürfte sich

wohl bald der alleinigen Benutzung des Publikums erfreuen.
Der Leuchter besteht

aus zwei nebeneinander
laufenden, aus bestem

Flachdraht gefertigten
Armen. Der vordere
Theil derselben trägt die

zur Aufnahme des Lichtes
(von beliebiger Stärke) dienende Tulpe, welche je nach Wunsch
sich vorstellen, und somit einen bestimmten Abstand des Lichtes

von den Zweigen reguliren läßt, wodurch das Ansengen der

Zweige, des Christbaumschmucks u. s. w. vollständig verhütet
werden kann. Die Befestigung ist schnell und exakt. Der
Hintere Theil der Arme läuft je halbkreisförmig aus und

legt sich im geschlossenen Zustande zangenartig fest um den

Stamm. Der Schluß erfolgt durch einen beide Arme um-
fassenden Schieber, mit welchem sich gleichzeitig eine dorn-
artige Stütze nach unten in den Stamm einsticht und eine

genau gerade Lage des Leuchters gesichert wird. Die Be-
festigung wie auch das Abnehmen nimmt nur wenige Sekun-
den in Anspruch.

Fragen.
Ä8V. Welcher Motor ist der beste und billigste einfacher

Konstruktion sur eine Schreinerei mit Bandsäge und Fräsebvhr-,
Dielefräse-Maschinen und Drehbank und wie viel Kraft braucht man
zum Betrieb der Maschinen?

A8t. Wer liefert Buchsholz, dienlich zu Schusterfournituren?
I8A. Welche Schweizer-Firma liefert reines Aluminium?

Antworten.
Auf Frage 275. Theile mit, daß ich Handpressen für Zement-

ziegel, Zementbausteine, Reliefplatten für Trottoir, Küchen und
Hausgangböden verfertige und können solche Maschinen in meiner
Werkstatt in Betrieb gesehen werden. Feinste Referenzen über ge-
lieferte Maschinen. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz zu
treten. Joh. Hinden, Mechaniker, Herzogenbuchsee.

Aus Frage 278. Fragesteller wende sich an Matth. Jäggli-
Schneider, Graviranstalt Zürich.

Auf Frage 275. Die Maschinenfabrik von Ch. Ls. Schinder
in Reuveville (Kt. Bern) baut Handpressen zur Anfertigung von
Cementsteinen und wäre gegenwärtig eine solche Maschine in dieser
Werkstatt zu besichtigen.

Submissions-Anzeiger.
Schulhausbaute in Bubikon. Die Schulgemeinde Bubikon

beabsichtigt, ein neues dreistöckiges Primarschulhaus erstellen zu
lassen und eröffnet anmit über die Ausführung der Gesammtbaute
freie Konkurrenz. Uebernahmsofferten sind bis spätesten den 2. Nov.
1890 verschlossen, mit der Aufschrift „Uebernahmsofferre für die
Schulhausbaute" an den Präsidenten der Baukommission, Herrn
Pfarrer R. Kübler in Bubikon, einzusenden, bei welchem auch innert
der gleichen Frist die bezüglichen Pläne, Borausmaß, Baubeschreib-
ringen und Akkordbedingungen zur Einsicht offen liegen. Die günstig
gelegene Baustelle, sowie die annehmbar gestellten Bedingungen und
Bautcrmine lassen zahlreiche Eingaben erwarten.

Mir die projektirte Badanstalt im Ausfluß der alten Zihl
ans dem Bielersee in Viel werden die bezüglichen Arbeiten, be-
stehend in Pfählungs-, Zimmermanns-, Schreiner-, Schlosser- und
übrige Eisenkonstruktionsarbeiten. nochmals zur öffentlichen Kon-
kurrenz unter Fachleuten ausgeschrieben. Pläne und Bedingungen
können auf dem Büreau der Bauinspektivn von Montag den 27.
Oktober bis zum 5. November 1890, je Vormittags von 9—11
Uhr, eingesehen werden und wird daselbst auch jede weitere Aus-
kunst ertheilt. Bezügliche Eingaben sind verschlossen mit der Aus-
schrist „Badanstalt" bis 10. November 1890, Abends, beim Prä-
sidenten des Gemcinderathes, Herrn N. Meher, abzugeben.

Projekt-Konkurs für ein neues Kantonsschulgcbände in
Luzern unter den schweizerischen und in der Schweiz angesessenen
Architekten. Für Preise 4000 Fr. zur Verfügung. Programme bei
der Kanzlei des Baudepartements. Einlieferung der Projekte bis
31. Dezember.

Projekt für ein neues Mementarschulgebäude ans dem
Hirschenplntz in Schaffhansen unter den schweizerischen und den in
der Schweiz angesessenen Architekten. Fr. 4000 zur Verfügung,
erster Preis Fr. 1500. Situationsplan bei der Stadtkanzlei. Ein-
lieseiung der Projekte an das stüdusche Baureserat bis 3 t. Januar.

Buxkin, Halblein und Kammgarn für Herren-
und Knabenkleider à Fr. 1. 65 Cts. per Elle oder Fr. 2.
75 Cts. per Meter, garantirt reine Wolle, decatirt u. nadel-
fertig zirka 140 Cm. breit, versenden direkt an Private in
einzelnen Metern, sowie ganzen Stücken portofrei in's Haus
Oettinger sr Co., Zentralhof, Zürich.

8. Muster unserer reichhaltigen Kollektionen umgehend
franko.
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